Multiplikatorenschulungen


Sachbericht/Erfolgskontrolle für das Berichtsjahr      
Nachweis der erzielten Ergebnisse im Förderbereich der Multiplikatorenschulungen

gem. VV Nr. 10 und 11 zu § 44 Abs. 1 BHO und
ANBest-P bzw. ANBest-GK Nr. 6.2.1 Anlage 2 bzw. 3 zur VV Nr. 5.1 zu § 44 BHO Abs. 1



1. Allgemeine Informationen zur Multiplikatorenschulung
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Förderkennzeichen: 	
MPS-Titel:	
Zuwendungsempfänger:
Bewilligungszeitraum
Themenschwerpunkt gem. Ausschreibung: 
Format:

     
     
     
     
     
|_| Remote/Online    |_| Präsenz    |_| Hybrid  

2. Inhalte der Multiplikatorenschulung 

2.1 Wer hat die Schulung durchgeführt? Bitte geben Sie hier den Namen der Referent*innen an.
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2.2 
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2.3 Welche Inhalte wurden in der Schulung vermittelt?
     

2.4 Welche Methoden wurden verwendet?
     

2.5 Gab es Probleme und Herausforderungen während der Durchführung der Multiplikatorenschulung? Falls ja, warum gab es diese? Wie wurden sie gelöst bzw. versucht zu lösen?
     

2.6 Gab es inhaltliche Änderungen gegenüber dem Antrag? Wenn ja, welche? Warum gab es Änderungen und wurden diese Änderungen mit der zuständigen Sachbearbeiterin/dem zuständigen Sachbearbeiter des BAMF abgesprochen?
     

3. Inwieweit wurden die im Antrag angegebenen Ziele im Einzelnen erreicht?

3.1 Wie viele Schulungen waren ursprünglich geplant und wie viele wurden tatsächlich umgesetzt? 
(Anzahl der Termine und Anzahl der Zeitstunden)
     

3.2 Wie viele Personen haben an der Schulung teilgenommen?
     

3.3 Welche konkreten Ziele wurden im angegebenen Zeitraum mit welchen Maßnahmen erreicht? 
Nennen Sie ein bis drei Ihrer wichtigsten Ziele.

Ziel 1
     
Ziel 2 
     
Ziel 3
     

3.4 Welche Ziele konnten im angegebenen Zeitraum nicht erreicht werden und warum? 
     

3.5 Wie/mit welchen Indikatoren wurde die Zielerreichung gemessen? 
Bitte nennen Sie die erfassten quantitativen und qualitativen Ausprägungen.
     

4. Erläuterungen zu den wichtigsten Positionen im zahlenmäßigen Nachweis 
(Nr. 6.2.1 Satz 2 ANBest-P bzw. ANBest-Gk)
Warum waren die Ausgaben in den folgenden Positionen notwendig für die Zielerreichung?
4.1 Personalausgaben
     

4.2 Sächliche Verwaltungsausgaben (einschl. Ausgaben für Maßnahmen)
     

4.3 Investitionsausgaben
     

4.4 Eigen- und Drittmittel
     
5. Erläuterungen der Notwendigkeit und Angemessenheit der geleisteten Arbeit 
       (Nr. 6.2.1 Satz 3 ANBest-P bzw. ANBest-Gk)

5.1 Bitte begründen Sie kurz (in Stichpunkten), warum die geleistete Projektarbeit notwendig, sinnvoll und dem Bedarf vor Ort angemessen war.
     

5.2 Bitte begründen Sie kurz (in Stichpunkten), warum die von Ihnen durchgeführten Maßnahmen ausreichend waren, um die von Ihnen gesetzten Ziele zu erreichen. 
     


6. Ggfs. weitere Anmerkungen

     





     

Ort, Datum, Stempel und Unterschrift des Zeichnungsberechtigten



Bitte senden Sie das ausgefüllte Dokument elektronisch per Email an Ihre Ansprechperson beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge sowie ausgedruckt und unterschrieben per Post an 

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
Referat 81D
Frankenstraße 210
90461 Nürnberg
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